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1 ErläuterungenzurGastgewerbestatistik

Rechbgrundlage
Die hier vorgelegton Daten wurden aufgrund des Gesetzes

über die Statistik im Handel und Gastgewerbe

(Handelsstatistikgesetz - Hdlstatc) vom 10. November

1978 (BGBI. I S. 1733) in Verbindung mit dem Gesetz über

die Statistik für Bundeszwecke (Bundesstatistikgesetz -

BStatG) vom22. Januar 1987 (BGBI. I S. 462, 565)

repräsentativ erhoben.

Erhebungeberelch

Erfaßt werden die Unternehmen, deren wirtschaftlicher

Schwerpunkt im Gastgewerbe (Unterabteilung 71 der

Systematik der Wirtschaflszweige, Ausgabe 1979) liegt.

Erhebungselnhelt

Erhebungseinheit ist das rechtlich selbständige Untemeh-

men. Die Meldungen sind zu erstatten für das Gesamtun-

temehmen, d.h. einschließlich etwaiger inländischer Neben-

betriebe und nichtgastgewerblicher Tätigkeiten. Als Unter-

nehmen gelten auch rechtlich selbständige Glieder von

Organkreisen (Mutter- und Tochtergesellschaften).

Erhebungemethode

Die zu befragenden Gastgewerbeuntemehmen wurden aus

dem nach Bundesländem, Wirtschaftsgruppen bzw. -klas-

sen und Umsatzgrößenklassen geschichteten Anschrifien-

material der Handels- und Gaststättenzählung 1985 zufällig

ausgewählt. Für die Stichprobenziehung wurden von den

insgesamt 186 784 am Stichtag (31.05.1985) ermittelten

Unternehmen, nur die 142 91 5 benicksichtigt, die 1984

einschl. Umsatzsteuer mindestens 50 000 DM

(Abschneidegrenze) umgesetzt hatten, wobei für Neugrün-

dungen, die 1984 noch keinen Umsatz tätigten, die Zahl der

Beschäftigten ausschlaggebend war. Als Ersatz für die aus

dem Berichtskreis ausgeschiedenen Untemehmen (2.B.

Löschung, Verlagerung der wirtschaftlichen Tätigkeit)

werden ständig neugegriJndete Untemehmen zufällig

ausgo,vählt und in den Berichtskreis eingeschleust.

Erhebungsorganisatlon

Die Gastgewerbestatistik wird dezentral durchgeführt. Die

Angaben werden im allgemeinen von den Statistischen

Landesämtern erhoben und aufbereitet. Die Länderergeb-

nisse werden im Statistischen Bundesamt zu Bundeser-

gebnissen zusammengeführt.

Erhebunga- und Darstellungsmerkmale

ln den monatlichen Erhebungen werden der U m s a t z

unddieAnzahl der Voll- sowieder Teilzeitbe-
s c h ä f t i g te n erfaßt. Bei Untemehmen mitArbeitsstät-

ten in mehreren Bundesländern werden die Angaben auch

in der Unterteilung nach Bundesländem erfragt.

Ergebnlsdarstellung

Bei den im Monatsbericht angegebenen Zahlen für den

Berichtsmonat handelt es sich um Ergebnisse, die auf den

bis zum Zeitpunkt der ersten Aufbereitung eingegangenen

Meldungen der an der Berichterstattung beteiligten Unter-

nehmen beruhen; nicht vorliegende Angaben werden

maschinell geschätzt. lm lnteresse einer mÖglichst genauen

Darstellung der Ergebnisse in Zeitreihen werden die ge-

schälzten Angaben eines Monatsberichts laufend anhand

der nach Abschluß dieses Berichtes eingehenden Firmen-

meldungen konigiert.

Die Ergebnisse der Gastgewerbestatistik werden in der

Gliederung der Systematik der Wirtschaftszweige (WZ),

Ausgabe 1979, dargestellt. Neben den Ergebnissen fÜr die

drei Wirtschaftsgruppen der Unterabteilung 71

"Gastgewerbe" der WZ werden Ergebnisse ftir ausgewählte

Wirtschaftsklassen veröffentlicht, soweit dies stichproben-

theoretisch vertretbar erscheint.

Untemehmen, die bei der Befragung im Rahmen der Han-

dels und Gaststättenzählung 1985 eine gemischte Tätigkeit

angaben (Beherbergung und Gaststättenleistungen) wurden

dem Beherbergungsgewerbe zugeordnet, wenn ihre Eeher-

bergungskapazität aus mindestens 9 Betten bestand.

Definitionen

Umaatz

Umsatz ist der Gesamtbetrag der abgerechneten Ueferun-

gen und sonstigen Leistungen (einschließlich Umsatz-

steuer) zuzüglich Bedienungsgeld, Getränke-, Sekt und

Vergnrigungssteuer (nicht jedoch durchlaufende Posten wie

Kurtaxe oder Fremdenverkehrsabgabe) sowie einschließlich

- falls bei Lieferungen z.B. aus gewerblichen Nebenbetrie-

ben gesondert in Rechnung gestellt - Kosten für Fracht,

Porto und Verpackung.

Nicht anzugeben sind jedoch Erlöse aus Land- und Forst-

wirtschaft sowie außerordentliche Erträge (2.8. aus dem

Verkauf von Anlagevermögen) und betriebsfremde Erträge

(2.8. Einnahmen aus Vermietung und Verpachtung von

betriebsfremd genutzlen Gebäuden und Gebäudeteilen,

Zinserträge aus nicht befiebsnotwenigem Kapitial oder

Erträge aus Beteiligungen).
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Gewährte Skonti und Erlösschmälerungen (2.8. Preisnach-

lässe, Rabatte, Jahresrückvergütungsn, Boni) sind bei der

Ermittlung des Umsatzes abzusetzen.

Bei Zugehörigkeil zu einer umsatzsteuerlichen Organschaft

sind sowohl der auf das Untemehmen entfallende Umsatz

mit Dritten als auch die mit den übrigen Tochtergesellschaf-

ten bzw. der Mutlergesellschafl getätigten lnnenumsätze

anzugeben. Entsprechendes gilt für die Untemehmereinhei-

ten.

Beecfiäffgte
Beschäftigte sind tiltige lnhaber, mithelfende Familienange-

hörige sowie sämtliche Arbeitnehmer. Mitzuzählen sind

auch vonibergehend Abwesende (2.8. Kranke, Urlauber).

Tellzeltbeechäftlgte

Teilzeitbeschäftigte sind tätige Personen, deren durch-

schnittliche Arbeitszeit ktirzer ist als die orts-, branohen-

oder betriebsübliche Wochenarbeitszeit.

Beherbergung

Beherbergung betreibt, wer gegen Entgelt Personen vor-

tibergehend (höchstens 2 Monate) Unterkunfi gewährt,

auch wenn der Betrieb der Beherbergungsstätte nicht der

Erlaubnispflicht nach § 2 des GaststättengeseEes unter-

liegt. Zur Beherbergung gehört auch die Vermietung von

Zelt und Wohnwagenplätzen ebenso wie die Vermiefung

von Ferienhäusem oder Ferienwohnungen.

Zum Umsatz aus Beherbergung rechnen hier auch die

Einnahmen aus Wäschereinigung, Bttglerei, Bädem, Gara-

genvermietung u.dgl. einschließlich Bedienungsgeld.

Nicht zur Beherbergung rechnen jedoch Verpflegungslei-

stungen (2.8. Frühshlck). Diese sind den Gaststättenlei-

stungen zuzurechnen.

Zum Umsatz aus Gaststättenleisfungen rechnen auch der

Verkauf riber die Straße und an Betriebsangehörige sowie

der Eigenverbrauch. Ferner rechnen dazu die Einnahmen

bzw. Provisionen aus Musik- und Spielautomaten, Eintritts-

gelder einschließlich Vergnügungssteuer, Einnahmen aus

Saalvermietung u.dgl.

Die Erlöse der Trink- und lmbißhallen aus dem Verkauf von

Zeitungen, Süßwaren, Tabakwaren, Andenken u.dgl. zählen

jedoch nicht zum Gaststilttenumsatz, sondem zum Umsatz

aus Einzelhandel. Entsprechendes gilt auch für die Ver-

kaufserlöse aus etwa vorhandenen gewerblichen Neben-

betrieben.

Betrlebaarten

Enßprechend der Reihenlolge in der Systemaük der Wrt-

schafrszweige, Ausgabe 1 979:

- Hotel

Beherbergungs- und Bewirtungsstiltte mit herkömmlichem

Diensüeistungsangebot und mit wenigstens einem Vollre-

staurant - auch flir Passanten - sowie mit besonderen

Aufenthaltsräumen tibenriegend lür Hausgäste.

- Gashof
Beherbergungs- und Bewirtungsstittte mit herkömmlichem

Dienstleistungsangebol - auch für Passanten -; der Gast-

hof hatjedoch neben den Speise- und Schankräumen

keine weiteren Aufenthalsräume für Hausgäste.

- Peneion

Beherbergungsstätte, in der Speisen und Getränks nur an

Hausgäste abgegeben werden.

- Hotel gaml

Beherbergungsstätte, in der an Hausgäste nur Fnistück

abgegeben wird.

- Speilgewlrbcfiafi

Baridungsstätte mit Abgabe von Speisen (mit und ohne

Ausschank von Gebänken).

- lmblßhalle

Bewirtungssüttte mit begrenztem Sortiment von Speisen

(mit und ohne Aussctank von Geftlnken) und nurweni'
gen Sitrgelegenheiten.

- Scfienkwlrbcfiafl
Bewirtungsstätte mit Ausschank von Gebänken.

- Bar, Tanz- und Vergn0gungalokal

Bewirtungsstätte mit Ausschank von Getränken und Un-

terhaltungsangebot (auch Diskotheken).

- Cafe
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- Kanüne

Verpflegungseinrichtung mit Abgabe von Speisen und

Geränken an einen lssten Abnehmerkreis. Dazu gehören

auch Küchen, die regelmäßig Mahlzeiten auller Haus

liefem (Caterer).

- Tdnkhalle

Barirfungsstätte mit eng begrenztem Sortiment von Ge
tränkofi und nur wen§en Sitrgelegenheiten.

2. Prozentuale Veränderung der Umsätze und Beschäftigten im Juni 1992 gegenüber Juni 1991

2.1 Veränderungsraten der Umsätze im früheren Bundesgebiet
in%

Wirtschaftsbereich nominal real
fln Prelson von 1985)

- Elcdlele

Bewirtungsstiltte mit Abgabe von Speiseeis zum Vezehr
an Ort und Stelle (ohne Untemehmen des ambulanten

Einzelhandels).

Gastgewerbe insgesamt

davon:

Beherbergungsgewerbe

Gaststättengewerbe

davon:

Speisewirtschaften, I mbißhallen

Sonstige Bewirtungsstätten

Kantinen

+ 0,2

- 2,9

+ 2,0

- 0,1

+ S,s

+ 4,3

4,6

- 8,2

- 2,8

+ 0,s

+ 1,3

2.2 Veränderungsraten der Beschäftigten im früheren Bundesgebiet
in%

Wirtschaftsbereich lnsgesamt
davon

Voll- | Teilzeit-
beschäftigte

Gastgewerbe - 0,3 + 0,4 11
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Früheres Bundesgebiet

Die konjunkturelle Entwicklung der Umsätze im Gastgewerbe

Ergebnisse auf der Basis 1986 = 100

Es handelt sich um Ergebnisse

der Zeitreihenanalyse nach

dem "Bertiner Verfahren"

(Version 4). Das Verfahren

zerlegrt die Originatwerte

(-reihe) in eine Trend- Kon-

junktur- Komponente, eine

Saison- und KalenderkomPo-

nente sowie in eine Rest-

komponente. Die Trend- Kon-

junktur- Komponente des Ber-

liner Verfahrens wird häufig als

Konjunkturindikator eingesetzt,

da sie die mittet- bis langfristige

"Grundtendenz" der Reihe an-

zeigt. Grundsätzlich ist zu be'

achten, daß die Schätzung der

Zeitreihenkomponenten am ak-

tuellen Rand (etwa für die

letzten 3 Monate) mit gewissen

Unsicherheiten über die Ent-

wicklung behaftet ist.

Das "Berliner Verfahren" ist aus

der Zusammenarbeit der Tech-

nischen Universität, Berlin mit

dem Deutschen lnstitut für Wirt-

schaftsforsohung, Berlin, her-

vorgegangen. Siehe: Nullau 8.,

Heiler S., Wäsch P., Meissner

B., Filip.D.: Das "Berliner Ver-

fahren". Ein Beitrag zut

Zeitreihenanalyse. ln DIW-Bei'

träge zur Strukturforschung,

Heft 7, Berlin 1969.
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Früheres Eundesgebiet
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TABELLENTEIL
FRÜHERES BUNDESGEBIET

I UMSATZENTWICKLUNG IM GASTGMERBE MCH BfiRIEBSARTEN

1986 = l@

UMSATZ

MJI,I'IER
DER
SYSIE-
HATIK

1)

t"lI RTSCHAFTSGL IEDE RUI'IG
JJN.

1992

JUN.

1992

JUN.

1991

JAN. /J$I.
1992

I,IAI.

1992

.l,AN. /JN.
r992

IN JEI.'EILIGEN PREISEN IN PREISEN OES JAIIRES 1985

711 11

711 13

711 15

7u l7

7lr 1

711 91

711 93

711 95

711 96

711 97

711 98

711 I

711

HOTELS

6ASTHOEFE

PENSI(NEN

HOTELS GARNIS

IIOTELS, GASTHOEFE,
PENSIü'IEN, HOTELS GARNIS

ERHOLUISS- U. FERIENHEIME

FERIENZENTREN

FERIENHAEUSER,
FERIEi}IOHNUTSEN

HUETTEN

CAI.IP IISPLAET2E

PR IVATQUARTIE RE

SO!ST. BEHERBERG. STAETTEN
(0H. r,,roirNHEIt,tE usr,l)

BEHE RBE RGUN6 SGEI.IE RBE

743,7 149,6 155, 0 128,5 117,3 729,3 127,9 106,3

189,8 158,3 762 t3 t23,0 145,8 L26,7 727,?

!75,4 142,8 130,7 172,7 144,6 124,0 107,9 93,?

143,5

137,7

1!16,0

151,9

178 ,6

145,3

tz1,z

115 ,5

122,3

104,9

87,0

137,6

264,3

100,7

114,3

119,1

1119,6

129,3

152,7

135,2

133,0

160,8

t 50,3

149,6

123,6

113 ,3

122,4

102,0

81,8

129,7

204r8

97,9

108,3

115,8

143,4

129,0

157,8

147,9

138,2

158,0

145,0

154,5

l rl E

113,2

729,4

109,7

90,9

14{,5

286,0

101,7

120,0

125,6

148,0

136,3

t32,4

119,0

124,4

129,0

97,2

105,2

!3217

I 14,5

130,6

124,2

116,4

127,3

102,9

108,1

133r2

115,7

109,9

99,3

96,3

93,5

105,7

711 BEIIERBERGUMSGEI{ERBE

732,5 117,5

I 17,6 115,0

104,6

134,6

116,6 147,2

).28,0 118,4

7 13 GASTSTAETTEI'IGEI,.IERBE

116,3 105,5

107,4

115,3

102,5

92,0

125,7

155,0

89,6

105,9

111 ,5

97 17

702,3

715 r«r{TIrlEN

1{4,3 134, {

109,2118,5

111,1 112,9 100,5

118,6 777,2 lzq,a 109,2

713 11

713 15

713 I

713 91

713 93

713 95

713 35

713 97

713 I

713

715

71

SPE I SEI,.II RTSCHAFTEN

IMBI SSHALLEN

SPE I SEI.II RTSCHAFTEN,
IMBISSHALLEN

SCIIAIIKHIRTSCHAFTEN

BARS, TANZLOIOLE U, AE.

CAFES

EI SDIELEN

TRINKHALLEN

SO'JST. BEI.I I RTUN6 SSTAETTEN
(OH. KATITINEN USI,I)

GA ST STAE TTE116EI.IE RBE

I(ANTINEN

GASTGEI.IERBE

91 ,0

96,5

130r5

101,2

1 ) SYSTEI.,IATIK DER I,,IIRTSCHAFTSZI.IE IGE, AUSGABE 1S79'
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FRÜHERES BUNDESGEBIET

2 UMSATZENMICKTUNC IM GASTGEWERBE MCH BETRIEBSARTEN
PROZENT

JUN. 1992

OER
SYSTE-
I,IATIK

1)

I{ I RTSCHAFT56L I EDE RUIIG
GEGENUEBER

Jrr{. reel | *,. ,r*

JÄN./JUN. S2

6EGENUEBER

JAN./JJN. 31

IN JEhIEILIGEN PREISEN IN PREISEN DES JAHRES 1985
1986 = 100

t
71 1 BEHERBERGUI{GSGEXEREE

0r5 3r2

2r0 0rg

5r8 615

-Q,2 2,7

1r0 2,9

12,9

13,9 10, 0

711 11

711 13

711 15

77r tl
711 1

HOTELS

GASTHOEFE

PENSIO.IEN

HOTELS GARNIS

HOTELS, GASTHOEFE,
PENSIO'JEN, HOTELS GARNIS

ERHOLIJISS- U. FERIENHE II.IE

FERIENZENTREN

FERIENHAEUSER,
FERIEiI.IOTiNUI\IGEN

7II 96 HUETTEN

711 SI7 CAFIISPLAETZE

711 98 PRIVATqJARTIERE

711 BEHERBERGUAIGS6ET,{ERBE

713 11 SPEISEI,.IIRTSCIIAFTEN

7I3 15 IMBISSHALLEN

713 T SPEISEIIIRTSCHAFIEN,
IM8 I SSHALLEN

713 91 SCHAA/KHIRTSCHAFTEN

713 93 8ARS, TANZLOIqLE U. AE.

713 95 CAFES

713 96 EISDIELEN

713 97 TRINKHALLEN

713 9 SOISI, BEI.IIRTUIIGSSTAETTEN
(Ori. ux1lxg11 

'*,773 GASTSTAETTETIGEI,IEREE

IGNTINEN

6AST6EhERBE

9,2

-€r 1

1r8

9r8

€,5

-11,0

19,9

22,4

18,8

-2rg

-0r3

2,0

2,8

-0r8

6,t
29,0

2r9

5'5

2,0

4r3

0,2

-9r 1

-5'9
5r7

-3r9

-7 13

16,9

311,1

23,7

-5,0

€,4
2r7

-5,5

-4,4

-4r2

-4r7

-7,6

-1r 0

-4 r8

4r2

1r0

-5,2

-11,2

-3r3

-312

15, I

16,5

13,5

-8r2

-5r0

lrl

-218

1r3

-11r5

-2r4

-{r 1

0rg

711 9t

711 93

711 95

-2rg

11,5

11,5

4,8

-215

-2,?

711 S SOIST.BEHERBERG.STAETTEN
(OII. I.IOHNHEIME USI.I) 11 ,0 10, 1

7,q 3,2

713 GASTSTAETTEISEHEREE

0, g 2,0

-lo-^E

0,6 t,7
1,8 2,8

-1,7 1,8

4,9 5,9

36,0 Zt,g

3,2 -q,7

5,2 4,2

2,3 2,6

715 KANTINEN

7q or

2,3 3,2

0r5 -0 r5

-2,t

5r5

-!17

715

7t

1 ) SYSTEMATIK DER I{IRTSCIIAFTS}IEIGE, AUSGAEE 1979.
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FRüHERES sut\orscEater

3 ENTWCKLUNG DER BESCHAEFTßTENZAHL IM GASTGEWERBE NACH BETRIEBSARTEN

BEScHAEFTIGTE I VERAENDERUIIG DER BESCHAEFTI6TENZAHL

DAVON I l_____9rv1_______
I rrus- | vor-r-- | rEtlzert-
I oesanr I ae- I srscxaer-
I I SCHAEF-l TrGTE
I I TIGTE I

DAVON

NUI'1MER
DER
SYSTE-
MATIK

1

I.II RTSCHAFTSGL IEDERUIS

INS-
GESAMT

VOLL-
BE-
SCHAEF_
T IGTE

JUN. 1992

1986 = 100

INSGESAI,ITTEIL-
zEtl-
BE-
SCHAEF-

TE I LZE ITBE-
SCHAEFTIGTE

Ti6IE ' JUN. 1992 GEGENUEBER
.rur'r. I mI. I run. I uaI. I wH. I

rssr I rssz I rssr I rssz | 1ssl I

MAI
JAN./JUN.1992

GE6ENUEBER
JAN./JUN.19911992

PROZENT

711 11

711 13

711 15

77t t7
711 1

711 9t

711 93

711 S5

711 95

711 97

711 98

711 S

109,6

101 ,7

95r 7

113,8

!12,'7

108,3

110,3

12E,9

127,9

132,7

1.36,4

120,2

70812

9E,7

-7,7

-0r8

6,8

1r1

-212

-tr7

1'6

-1'1

0,6

0,8

0,3

415

t,l

1,4

-1,5

0r5

1r9

-3,11

l'8

0'5

-014

4'9

9r3

HOTELS

6ASTHOEFE

PENSIü{EN

HOTELS GARNIS

HOTELS, GASTHOEFE,
PENSIü{EN, HOTELS GARNIS

ERHOLUNGS_ U. FER IEME II.,IE

FERIENZENTREN

FERIEMIAEUSER,
FERIElvlOHNU116EN

HUETTEN

CAI.,IP itlcPLAETZE

PRIVAIQUARTIERE

SONST. BEHERBERG. STAETTEN
( OH.'IOHNHEII',IE USI,{)

SPE I SEI,.II RTSCHAFTEN

IMEISSHALLEN

SPE I SEI.II RTSCHAFTEN,
IHB I SSHALLEN

SCHANKHI RTSCHAFTEN

BARS, TANZLOKALE U. AE.

CAFES

E I SD IELEN

TRINKHALLEN

S(NSI. 8EI.i I RTUIIGSSTAETTEN
(0H. TqNTiNEN USl.r)

109,8

111,8

106,9

L20,3

-1, 1

1r0

3,7

219

71 1 BEHERBERGU^IGSGEI,IERBE

-0,2 -0,2 0,2 -4,3

-o,1 2,2 0,6 -0,3

5r1 116 316 611

0,3 0,8 -0,2 6,4

111,3 708,2 119,1 0,1 0,2 0,4 0,4 -0,4 -0,2

140,1 118,6 167,9 -0,1 -1,0 -0,5 -8,2 0,3 4,4

100,1 98,0 103,2 -0,4 5,7 -1,1 5,8 0,8 5,4

0,8 2 r0

ZrL 0,7

711 BEHERBERGUIIGSGEI.IERBE

122,6

111,9

-0 r2 -0r6

-0 r4

-1 ,8

-3r7

-?,9

3,3

24,2

8,4

417

_t I

2,0 0,1 -L,7

0,3 0,4 0,3

-0r 1

1rl
-0r6

0r7

0,6

1,9

€16 7 14

-0 
'8

-2r7

-1 ,0

-2rO

-0 12

4r8

10, 1

-7,4

0r3

-0r5

-012

-0r9

9r6

0'5

6r5

0,2

713 11

713 15

713 I

713 91

713 93

713 95

713 96

713 97

713 I

99,2

81,5

71,8

108,4

145r 1

8612

88,4

95,0

106,0

94rG

94,8

1!18,8

2L2,6

101r4

102,2

10q, 1

-0r6

-1,8

0r4

0,1

2,0

2,7

-0 
'8

-0,7

715

6,4

-0, 1

-0 17

-ao
0,1

5,0

10,5

1r3

-0r5

-0,6

KANTINEN

10, 7

0r4

-1r 1

-212

-l 2

-l E

-7,4

417

12,6

-2r7

7r9

0r3

103, 4

93,7

102,2

89,0

85,8

!ß'?
165,2

32,6

98,0

99,5

133,7

104,6

99,9

92,2

-1 ,8

3ro

_l I

713 6ASTSIAETIEI!6EHERBE

-0,8 -0,7 -0,1 -3,1

0,5 -1,11 -1,0 6,3

-7 17

1r5

-1 r5

-1r8

-1,2

-3r8

-1 ,9

s,1

15,4

4r5

-0,2

c,2

2,3

2,3

5'2

-l 12

-3 ,0

-0r5

-2,5

2 
''7

-1 r6

-7 r2

-2r0

4r7

78,2

-2r8

lr1
0r3

-1r5

-L r7

0r0

-o17713 GASTSTAETTEMEI,.IERBE

KAT{TINEN

GASTGEI.IEREE

8r5

-0,3

715

7t

L42,9

102,0

119r3

108, 1

9rl

0'8

'11,9

-0r 0

-11-

1 ) SYSTEMATIK DER I{IRTSCHAFTSZ.IEIGE, AUSGABE 1979.
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Fachserie 6:

Handel, ReiseverkehrGastgewerbe,

Reihe t: Großhandel
l.l:8.ichärtigt. und Umlatz im Großhand.l (lr6ßrahl.nl
Dor Monatsbericht onthält Moßzshlen und Vsränderungsraten für Voll-
und Teilzeitboschäftigto sowi6 Umsatz, die u.a. nach Wirtschaftszweigen
gogliedort sind-

1.2: Bcschäftigung, Umr.u, Warcncingang, Lsgc?bcstand und
lnvaatltionan im Großhlnd.l
J ä h rl a c h werden Angaben über Beschäftigun9, Umsatz, Wa16neingang, Lager-
bstand, lnvestitionon sowia Autwondungen für gemietete und gopachtete
Sachanlagen veröffontlicht. Dio Ergebnisse sind u.a. untergliadert nach Wirt-
schaftszweigen, Größenklass6n und Absatztormcn.

1.3: War.n.ortimcnl 3owia Sczugc- und Abratzwcg. im Großhsndcl
lm Abstand von fünf bis si€ben Jahren - zuletzl für das Geschäftsjahr 1986 -
werdon Angabon übor die Zusammonsetzung dos Wärensortimonts im Groß-
handel erhoben. Di6se Ergobnisso sind u.a. uniorgliedert nach Wirtschafts-
zweigsn.

t.S.2: Moneilich. ßcprär.ntativcrhcbung im Großhandel - M.thodr und
Ergcbni33. aul tlcr Easir 1986 -

Reihe 2 : Handelsvermittlung
Zweiiährlich wGrdsn Angaban über Beschäftigung, Umsatz, Gssamtwert dar
gogon Provision vermittelten Waren, lnvestition6n sowie Aufwendungen für
gomiclrte oder gepschtete Sachanlagon veröftontlicht. Die Ergebnissa sind
u.r. untsrgliedon nsch Wirtschaftszweigen, Größenklasssn und Arten dsr
Handelsv6rmittlung.

Reihe 3: Einzelhandel
3.t: Bcachäftigtc und Ums.tr im Einz.lhandcl (M.ßrahlcn)
Der Monatsbericht onthält Meßzahlen und Veränderungsraton Iür Voll- und
Tsilzaiibeschäftigts sowie Umsatz, die u.a. nach Wirtschaftszw€igen und
Erscheinungsformen gegliedert sind.

3.2: Bctchäftigung, Umastz, Warcncingang, Lagcrbartand und
lnvartitioncn im Einz.lhand.l
Jährlich werdan Angaben übor Beschäftigun9, Umsatz. Waroneinkauf. Lager-
bostand. lnvestitionon sowia Miet6n und Pachten für Anlagegüter veröftentlicht.
Di. Ergsbnisse sand unterglisd6rt u. a. nach Wirtschaftszweigen, Größenklassan
und Erschoinungsform6n.

3.3: Warcnrortimcnt sowic Bczuglwcgc im Einzrlhsndal
lm Absland von fünf bis siBbon Jahren - zuletzt für das Geschäftsj8hr 1985 -
worden Angabon üb6r dio Zusamm€nsotzung dss Wsrensortiments und die
Eezugswege im Einzelhandel veröffontlicht. Die Ergebnisse sind u.a. untergli6-
dBrt nach Wirlschaftszwaigen und Erschsinungslormen.

Reihe 4: Gastgewerbe
4.1: 8.3chättigt. und Umlett im Gartgcw.rbc (M.ßzahl.n)
ln mo nat I i ch ar Erscheinungsfolgo werden Angabsn zur Umsatzentwicklung
und Beschäftigtonzahl nach Betriabsanon veröffentlicht.

4.2: Ecochäftigung, Umr.tr, Wercn.ingang. L.garb.stand und
lnvcatition.n im Gestg.w.rba
Zweiiä hrlich werden Angaben über Beschäftigung, Umsatz, Wareneingang,
Lagerbestand, lnvestitionen sowi6 Miaten und Pachten für Anlagegütsr
voröffontlicht- Die Ergebnisse sind u.a. unterglisdert nach Bstrisbsarten und
Größenklassen.

4.3: Waransortimrßt im Gaslgawarbc
lm Abstand von fünt bis sieben Jahren - zulstzt für das Geschäftsjahr 1987 -
werden Angaben übor die Zusammensetzung des Waronsortiments im Gastgo-
wgrbo voröffentlicht. DiB Ergebnisso sind u.a. nach Wirtschaftszwoig6n unter-
gliodort.

Reihe 6 : lnnerdeutscher Warenverkehr
Der Monatsboricht enthält Angaben übor Lioferungen und Bszüge im Warsn-
vorkehr zwischon dom Gebiet der Bundesrspublik Deutschland vor dsm
3.10.1990 und den neuen Bundesländern einschl. d6s Osttoils Bsrlins nach
Warengruppan und ausg8wählten Warsnartgn (Mengen und Werte).
Der Jahresboricht ist nach Warenarten tiofer gegli.dert.

Reihe 7: Reiseverkehr
7.1: Bchcrbcrgung im R.iscvrrkchr
M ona t I i c h werden die Ankünfte und Übernachtungen, darunter von Auslands-
gästen in dor Glioderung nsch dsm ständig6n Wohnsitz, in allon Boharbergungs-
stätten mit 9 und mehr Bottsn v6röffentlicht. Wsitere Gliederungsmerkma16 sind
u.a. Reiseg6bisro, Gemaindegruppen, Betriebsarten und Eetriobsgrößenklassen.
Außerdem werd6n Angabsn über das j6w6ili9e B6nensngebot und die Kapazitäts-
auslastung nachgewiesen. Ergebnisse tür das Winterhalbiahr werden im April-
Eericht, für das Sommerhalbiahr im Oktob6r-Bericht und für das Kalenderjahr im
Dszember-Bericht veröffentlicht.

7.2 : Eehcrbcrgung3kapezität
Oer in 6iährlichem Abstand (ersrmals für 1981 ) erschoinendo Bericht snthält
Angab6n übsr Art, Größe und Ausstatrung der Beherborgungsstänen mit g und
mehr Betten. Oia Ergebnisse sind u.a. untorgliodert nach Roisogobiet€n, Ga-
moindegrößenklassen sowie Ausstattungs- und Preisklassan. Außordem wsrdon
Strukturdaten üb6r die Baherbergungskapazität crer Campingplätzo nachgewiei-
san.

7.3: Url8ub3- und Erholungsrri3.n
Die jährliche Veröffentlichung bringt Zahlen über di6 Reissb€teiligung der
Wohnbovölkerung sowie über Reisen . Dis Angaben übar Reisen (von S und mehr
Tagen Dauar) sind u.a. untargliedort nach Reiseziel, Reisemonat, Vorkehrsmittel
und Unterkunftsan.

7.4 : Gr.nzübcrlchraitandar Rairavaikahl
Derjährliche Boricht enthält Nschwoisc überEinreissn im gronzübsrschreiten-
den Feiseverkehr nach Grenz- und L6ndgrsbschnittgn sowio ainzalnen Gronz-
übsrgangsstellen.

Ergebnisse einmaliger Zählungen
Handcls- und Gaststättonzählung I985
Zu den Bereichan Großhandol, Handslsvormittlung. Einzelhand6l und Gastge-
wsrbe sind in mehreron Hefton Ergebnisse für Unternehmen, Mohrbetriebs-
unternohmon sowio Arbeitsstätten veröffentlicht. - Ois zu den gleichen Be-
roichen erschienonen Hefts aus der Handels- und Gaststättenzählung 1979
sind größtontsrls noch liolerb6r.

Systematiken
Systomatik dsr Wirtschaftszwoige mit Erläuterungen, Ausgabe lg79
Syslomatisches GütBrvorzeichnis für Produktionsstatistiken, Ausgaba t gBg

W
STAT]STISCHES BU N DESAMT

GUSTAV-STRESEMANN-RING 11

6200 WIESBADEN 1Reihe 5: Warenverkehr mit Berlin (West)
DerJ ahresbericht enthält Angabsn zum Warenvsrkehr mit Earlin (Wost) über
die Transitwege. Die Nachweisungen erlolgen wert- und mengenmäßig in der
Gliedarung nach zusammengefaßten Warengruppen und mengenmäßig nach
Vsrkehrszweigen und Ubergangsstellen. Die Berichterstalung wurde mit der
Ausgabe 1989 eingesteilt.

Veröffentlichungen und Prospekte sind durch den Verlag
METZLER-POESCHEL, Verlagsauslieferung Hermann Leins,
Postfach I 1 52. 7408 Kusterdingen, erhältlich.
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